
 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bad Lobenstein rückt zusammen   
 

Diakonieladen und Volkssolidarität sind Kontaktbüros für 

Hilfesuchende und Ehrenamtliche  

 
Das Landratsamt Saale-Orla hatte Ende vergangener Woche dazu aufgerufen, 
Koordinierungsstellen für Freiwilligenarbeit und Kontaktbüros für Hilfesuchende 
einzurichten. Zunächst war der derzeit geschlossene Diakonieladen Geben und Nehmen, 
Graben 1 in Bad Lobenstein, als eine solche Stelle genannt worden. Erste kleine Aufträge 
zur Unterstützung älterer Bürger, wie Apothekengänge und Einkäufe hat es von dort 
bereits gegeben.  
Am Montag und Dienstag haben die Stadtverwaltung Bad Lobenstein und die 
Volkssolidarität signalisiert, auch Hilfe anbieten zu wollen. Eine gemeinsame Absprache 
hat ergeben, dass nun zwei Ansprechstellen gebildet werden: Diakoniestiftung und 
Volkssolidarität  sind während der Corona-Krise Kontaktbüros für Hilfesuchende und 
Ehrenamtliche in Bad Lobenstein. 
„Das halten wir für eine gute Lösung. So können Landkreis und Stadtverwaltung sicher 
sein, dass den Menschen geholfen wird. Wer gern die Volkssolidarität zu Rate ziehen 
möchte, kann sich dort melden, wer Unterstützung durch die Diakoniestiftung sucht, hat 
ebenfalls die Möglichkeit dazu“, sagt Klaus Möller, der stellvertretende Bürgermeister der 
Stadt Bad Lobenstein.  
  
Im Diakonieladen Geben und Nehmen sind Mitarbeitende von 7:00 bis 12:00 Uhr 
erreichbar, Tel.: 036651 395848, Mail: Thinka.sok@diakonie-wl.de. 
„Jeder, der sich gern ehrenamtlich für seine Mitmenschen engagieren möchte, kann sich 
bei uns melden. Gleichzeitig sind hilfebedürftige Personen eingeladen, sich mit uns in 
Verbindung zu setzen. Wir finden einen Weg ihnen zu helfen, auch ohne unnötigen 
Kontakt“, sagt Ute Sillier, Mitarbeiterin im ThINKA-Projekt.  
„Ja, wir sind mit Mitarbeitenden im Laden vertreten und ermöglichen alles, was unter den 
derzeitigen Gegebenheiten machbar ist. Sie können sich dort melden. Das geht neben 
Telefon und Mail auch durch eine Notiz im Briefkasten vor dem Laden. Bitte schreiben sie  
da ihren Name, Kontakt und den Wünsch oder das Angebot drauf“, so Bettina Schmidt,  
Vorsitzende Geschäftsbereich Arbeit/ Integrationsmanagement.   
 
Bei der Volkssolidarität erfolgt die praktische Durchführung der ehrenamtlichen 
Nachbarschaftshilfe durch Frau Christina Helgert, Tel.: 036651 2784. Diese Hilfsdienste 
erfolgen zusätzlich und in Abgrenzung zu professionellen Pflege- und 
Betreuungsleistungen. Sollten weitere Menschen Interesse an ehrenamtlicher Tätigkeit in 
der Volkssolidarität haben, können sich diese Personen an die Geschäftsstelle der 
Volkssolidarität in Schleiz, Tel.: 03663 46690 oder Mail: schleiz@vs-oberland.de wenden. 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sandra Smailes  
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein 
Bayerische Straße 13 
07356 Bad Lobenstein 
Tel.: (036651) 3989-40 
Fax: (036651) 3989-37 
S.Smailes@diakonie-wl.de  
www.diakonie-wl.de 
 

 
 
Datum 
25.03.2020 
 
Ansprechpartnerin  
Bettina Schmidt,  
Vorsitzende 
Geschäftsbereich 
Arbeit/ Integrations-
management 
 
Telefon 
036643 30123 
 
E-Mail: 
B.Schmidt@ 
diakonie-wl.de 

 

Pressemitteilung 
 


